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SPD-Murnau 
c/o Elisabeth Hoechner 
Blumenanger 8 
82418 Murnau 

 
 
 
 
 
An 
Herrn Bürgermeister 
Rolf Beuting 
und den Marktgemeinderat 

 
 
 

Murnau, 19.Sept 2014 
 
 
 
 
Antrag an den Marktgemeinderat:  
Angebotseinholung: Barrierefreies und familienfreundliches Murnau – Print 
und Online 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren des Marktgemeinderats, 
 
 
auf Initiative der ehemaligen Marktgemeinderätin Frau Lore Welker gibt es seit 
einigen Jahren einen „Wegweiser für Gehbehinderte“, der in der 4. Auflage von 2009 
auch im Internet auf unseren Webseiten www.murnau.de zum Download zur 
Verfügung steht (http://www.murnau.de/de/wegweiser-fuer-gehbehinderte-2_p2) .  
 
„Diese Broschüre wurde erarbeitet, um den behinderten Gästen und Urlaubern sowie 
den in Murnau lebenden Behinderten eine kleine Hilfe zu geben. Ziel ist es, 
Rollstuhlfahrern und Gehbehinderten Wege aufzuzeigen, möglichst ohne fremde 
Hilfe am reichhaltigen Angebot des Gemeinschaftslebens teilzunehmen. Es wurde 
die Zugänglichkeit und Benutzungsmöglichkeit von Dienstleistung, Ein - 
kaufsstätten und Freizeitgestaltung aufgenommen.“ 
 
Die Informationen dieser Broschüre sind in Kategorien, wie z.B. 
Behindertenparkplätze, Spezialdienste, Gesundheitsvorsorge, Kultur & Freizeit, 
Gastronomie & Hotellerie u.v.m. unterteilt. 
 
Da etliche Eintragungen nicht mehr aktuell sind, sollte die Broschüre dringend 
überarbeitet werden. Dafür müssen die einzeln aufgeführten Adressen 

http://www.murnau.de/de/wegweiser-fuer-gehbehinderte-2_p2
http://www.murnau.de/


ANTRAG ANGEBOTSEINHOLUNG BEHINDERTENGERECHTES UND 
FAMILIENFREUNDLICHES MURNAU – PRINT UND ONLINE 

2 

 

angeschrieben und um Aktualisierung der Daten gebeten werden, sowie neue 
Angebote mit aufgenommen werden. 
 
Das Heft sollte nächstes Jahr in einer neuen, überarbeiteten Auflage erscheinen. 
Hierfür soll ein Angebot eingeholt werden, damit die erforderlichen Mittel nächstes 
Jahr in den Haushalt eingestellt werden können. 
 
Neben der Möglichkeit sich die Broschüre im Internet herunterzuladen wäre es 
sinnvoll und zeitgemäß die Informationen auf einer digitalen Karte im Internet 
anzeigen zu lassen. Hierfür wäre auf Datenseite nur die Anreicherung der 
Adressdaten der Broschüre mit den dazugehörigen Geodaten erforderlich. 
 
Die Besucher unserer Webseite könnten sich dann nach Auswahl einer Kategorie, 
z.B. „Kultur & Freizeit“, die Museen, Galerien, Büchereien, Kinos, etc. mit der 
dazugehörigen Information zur Zugänglichkeit der Einrichtung auf einer Ortskarte von 
Murnau anzeigen lassen und könnten von dort auch direkt auf evtl. vorhandene 
Webseiten der Adressen gelangen. 
 
Hier ein Beispiel aus Berlin: 

 
 

Barrierefreiheit ist aber nicht nur für Mitbürgerinnen und Mitbürger mit einer 
körperlichen Einschränkung wichtig, sie betrifft auch Familien mit Kinderwagen.  

Da dies die Kosten kaum erhöhen würde, könnte man mit einer zusätzlichen 
Kategorie, die zwischen „familienfreundlich“ und „barrierefrei“ auswählen lässt,  
gleichzeitig familienfreundliche Angebote auf derselben oder einer zweiten Karte 
anzeigen. 

Murnau kann damit in zwei wichtigen Bereichen – Barrierefreiheit - und 
Familienfreundlichkeit – sowohl für unsere Bürgerinnen und Bürger mehr Information 
und Service bieten, sich aber auch als Tourismusort klar und gut positionieren.  
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Bei der Angebotseinholung sind neben den Kosten für die Einrichtung auch eine 
leichte Handhabung der Pflege der Daten und die Möglichkeit der Einbindung des 
gesamten Landkreises wichtig (Schnittstellen mit vorhandenen Daten). 

Auch hier beantragt die SPD-Fraktion die entsprechenden Angebote einzuholen, 
damit die Mittel für die Umsetzung ggfs. in den nächsten Haushalt mit aufgenommen 
werden können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Elisabeth Hoechner 
SPD-Fraktionssprecherin 
Referentin für Familie, Behindertenaufgaben, Soziales und Wohnungswesen 
 
 
 


